
eingerichtet. Im Empfangsgebäude A liegen unten das Empfangszimmer, die Bureaus, die Apotheke mit einem
Laboratorium und das Pförtnerzimmer, oben die Dienftwohnung für den Director etc. Hinter demfelben
befindet lich das Gebäude 8 mit der Küche, von welcher im Quergebäude H mit Magazinen und Vor-
rathsräumen ein Flurgang zum Abholen der Speifen nach beiden Kranken-Ablheilungen für Männer und
Frauen führt. Ferner iind im Gebäude }} unten die Wafch-Anfialt, die \Verkftätten und am äufserfi€n
Ende das Leichenzimmer, oben die Plätt- und Rollflube und die Trockenanflalt untergebracht. Dann
folgt in der, Axe das Gebäude C mit Raum für Geräthfchaften, Feuerungsmaterial und eine Feuerfpritze.
Auf einer Anhöhe bei D ift die Kirche für die Anflalt projectirt.

Rechts und links von diefen in der Axe liegenden Gebäuden find die beiden Abtheilungen für
Männer und Frauen, jede für ficl1 eine Hufeifenform bildend, angeordnet. G in der vordere Flügel für
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Irren-Anf’talt zu Klingenmünfier.

Arch. : Hagemann.

A. Verwaltungsgebäude. G. Flügelbau und Hof fiir Ruhige.
B. \Virthfchaftsgebäude. H. Magazin.
(; Remife. 7. Hof für die Verwaltung. »
D_ Kirche. !(. Garten für Ruhige I. u. II. Clail'e.
E. Flügelbau und Hof fiir Tobfiichtige. L. Garten fiir Ruhige III. Clafl'e.
F. Flügelbau und Hof fiir Unruhige. JP]. Garten des Directors.

N. Garten des Oekonomen.

ruhige und F der Flügel für unruhige unbemittelte Kranke, welche im unteren Gefchofs ihre Wohnräume
und im I. Obergel'chofs ihre Schlafräume haben, während im II. Obergefchofs Wohnungen für bemittelte
Kranke gelegen find. Im hinteren Theile der Flügel F liegen im unteren Gefchofs die Bade-Einrichtungen,
zu welchen die Kranken in gefehloifenen Flurgängen aus allen Abtheilungen gelangen können.

Die hinteren Flügel E endlich enthalten die Abtheilungen der Tobfüchtigen mit den Räumen zum
Aufenthalte und zum E1Ten an den Enden und den Zellen in der Mitte, hinter welchen ein zweiter Flur-
gang als Dienfl— und Beobachtungsgang angelegt iit. Wie aus dem Grundrifl'e hervorgeht, find innerhalb
der Flügelbauten Höfe für die verfchiedenen Abtheilungen angelegt; außerhalb der Anitalt find die
Gärten If, K für Ruhige l. und II. ClaiTe, die Gärten L, L für Ruhige Ill. Clafl'e, der Garten M für den
Director und [V für den Oekonomen angeordnet.


